
Vertrauen ist ein hohes Gut. Vertrauen 
muss man sich verdienen, manchmal 
bekommt man es geschenkt. Das Ver-
trauen in die Stabilität des Euro haben 
viele verloren. In diesem Zusammenhang 
hat auch das langsam wieder wachsende 
Vertrauen in die Stabilität der Banken arg 
gelitten. Teilweise haben die Banken sich 
dies selbst zuzuschreiben, sind sie doch 
mit Geschäftsmodellen unterwegs, die 
nicht auf Langfristigkeit und Nachhaltig-
keit ausgerichtet sind, sondern ausschließ-
lich den schnellen Gewinn suchen.
Ihre Raiffeisenbank Schaafheim eG ist 
anders. Sie hat ein einfaches und seit 1891 

in der Region Schaafheim bewährtes Ge-
schäftsmodell.  „Regional. Mittelständisch. 
Solide.“ – das sind unsere Grundwerte, 
die jedem einzelnen Mitglied in einer 
globalisierten und damit oft anonymen 
Wirtschaftswelt wertvolle Orientierung 
bieten. Die Gelder, die uns unsere Kunden 
anvertrauen, investieren wir in Kredite 
an private und gewerbliche Investoren in 
unserem Geschäftsgebiet. Damit sichern 
wir den Standort Schaafheim und damit 
verbunden den Wohlstand und die Ar-
beitsplätze der Region.
Wir verzocken kein Geld irgendwo in der 
Welt. Auf Basis unseres konservativen Ge-

schäftsmodells bieten wir faire Zinssätze 
und Sicherheit. 
Schenken Sie uns weiterhin Ihr Vertrauen - 
wir haben es verdient.

Ihr Vorstand

Christoph Wunderlich & Heiko Petry
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Die Vereinten Nationen (UN) haben 2012 
zum Internationalen Jahr der Genossen-
schaften ausgerufen. Genossenschaften 
leisten in vielen Ländern der Welt einen 
wichtigen Beitrag für die Wirtschaft und 
die Gesellschaft.
Selbständigkeit, Freiheit, gesellschaftliche 
Verantwortung und bürgerliches Selbst-
bewusstsein sind Stichworte, die für die 
genossenschaftliche Idee stehen. Und 
selbstbewusst kann der genossenschaftli-
che Sektor durchaus sein, denn er ist un-
gebrochen erfolgreich. 
Es sind Zahlen, die erstaunen:
Es gibt in über 100 Ländern Genossen-
schaften, die etwa 800 Millionen Mitglie-
der zählen. Allein in Deutschland sind 20 
Millionen Menschen Mitglied einer Genos-
senschaft – ein Viertel der Bevölkerung. 
Die Raiffeisenbank Schaafheim eG ist mit 
über 3.000 Mitgliedern die größte Ge-
meinschaft in der Region Schaafheim.
In der seit Jahren schwelenden Finanz- 
und inzwischen auch Staatsschuldenkrise 
waren es die genossenschaftlichen Kre-
ditinstitute, die sich als Stabilitätsanker 

erwiesen haben. Die genossenschaftliche 
Organisationsform hat bewiesen, dass sie 
angesichts wachsender Konzernmacht, 
undurchschaubarer globalisierter Märkte 
und sinkender staatlicher Kompetenz Lö-
sungen und Antworten bieten kann. Es 
wird nicht über Ausbeutung geklagt und 
dass die da oben es mal wieder waren 
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Menschen zusammen, die aktiv gestalten 
und selbstbestimmt und verantwortungs-
bewusst gemeinsam ein Ziel erreichen.
Die Genossenschaft verbindet individuelle 
Freiheit und Eigeninitiative mit der Kraft 
der Gemeinschaft. Das sind Grundwerte 
unserer Gesellschaft, die unsere soziale 
Marktwirtschaft mitbestimmen.
Unsere genossenschaftlichen Gründungs-
väter, Hermann Schulze-Delitzsch und 
Friedrich Wilhelm Raiffeisen, haben also 
eine Organisationsform geschaffen, die 
wirtschaftlich funktionsfähig und zutiefst 
menschenfreundlich ist. Diese erfüllt eine 
immer wiederkehrende Forderung, die 
verwegen und ein bisschen naiv erscheint: 
Die Wirtschaft ist doch für die Menschen 

da und nicht umgekehrt. Der richtige 
Schluss daraus lautet: Wenn wir wollen, 
dass die Wirtschaft für uns da ist, müssen 
wir die Initiative ergreifen, uns mit anderen 
zusammentun und uns selbst helfen.
Genau das haben die Gründer der Raiffei-
senbank Schaafheim eG bereits vor mehr 
als 121 Jahren getan. Nun ist es an der Zeit 
– und das Internationale Jahr der Genos-
senschaften gibt uns den perfekten Start 
dafür – viele Menschen mit dieser guten 
Idee zu erreichen und die genossenschaft-
lichen Werte wieder stärker in das Be-
wusstsein der Menschen zu bringen. Ge-
nossenschaften sind nicht zuletzt deshalb 
ein Gewinn für alle, weil sie neben der Mit-
gliederförderung auch Verantwortung für 
die Menschen in der Region übernehmen. 
Hierfür steht Ihre Raiffeisenbank Schaaf-
heim eG.
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Raiffeisenbank

Schaafheim eG

Eine sichere Bank.

Regional. Mittelständisch. Solide.
 Ihre Bank

informiert



Liebe Mitglieder,

2011 war für die Wirtschaft wieder einmal 
ein bewegtes Jahr. Aus der Bankenkrise ist 
längst auch eine Staatenkrise im Euroland 
geworden. Auch wenn die Finanzkrise uns 
Deutsche etwas aus ihrem Würgegriff ent-
lassen hat, haben die Turbulenzen um den 
Euro die Bürger zumindest ein klein wenig 
an der Stabilität unserer Währung zweifeln 
lassen. 
Der Zweifel ist erlaubt, aber nicht be-
gründet. Auch wenn es viele nicht direkt 
spüren können: Der Euro ist eine starke 

Währung. Statistisch gesehen ist der Euro 
trotz der Schuldenkrise sogar stabiler als 
die D-Mark einmal war. Seit Einführung der 
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durchschnittlich bei weniger als zwei Pro-
zent pro Jahr. In 50 Jahren D-Mark waren 
es dagegen etwa 2,8 Prozent jährlich. Das 
hat der Bundesverband deutscher Banken 
mitgeteilt. Deutschland habe damit in der 
zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts dabei 
noch die niedrigste Geldentwertungsrate 
aller Industriestaaten gehabt. Durch viele 
bürokratische Knebelungen, die insbe-
sondere unsere Raiffeisenbank belasten, 
versucht die Politik die Schuldenkrise unter 
anderem auch mit schärferen Kapitalregeln 
gegenüber Banken in den Griff zu bekom-

men. Die Idee hinter den Kapitalspritzen: 
Europas Banken sollen widerstandsfähi-
ger werden, um einen Schuldenschnitt für 
Griechenland und weitere Verwerfungen 
im Zuge der Euro-Krise verkraften zu kön-
nen. Doch was die Banken eigentlich stär-
ken soll, könnte in den Augen der Kritiker 
gerade das Gegenteil erreichen. Sie sehen 
die Banken der Euro-Zone im internationa-
len Wettbewerb hoffnungslos untergehen 
und fürchten obendrein eine Kreditklem-
me. Die Sorgen vieler Großbanker können 
wir als Raiffeisenbank Schaafheim eG nicht 
teilen. Schon heute erfüllen wir deutlich 

die von der Bankaufsicht angedrohte 

Kernkapitalquote von 9 %. Wir sind eben 
schon seit Jahren nicht auf den schnellen 
Euro und auf Megarenditen aus gewesen. 
Wir tätigen seither nur die Bankgeschäfte, 
die wir verstehen. Unsere Gewinne reichen 
aus, um unseren Mitgliedern eine angemes-
sene Dividende zahlen zu können und um 
unser Eigenkapital kontinuierlich zu stär-
ken. Das ist solide und schafft Vertrauen in 
uns. Es freut uns sehr, dass das Vertrauen 
unserer Mitglieder und Kunden uns nicht 
nur im Einlagenbereich sondern besonders 
bei den Krediten einen kräftigen Zuwachs 

an qualitativ hochwertigen Darlehens-

vergaben in 2011 bescherte. Gemäß dem 
Bundesverband der Deutschen Volksban-

ken und Raiffeisenbanken (BVR) erzielten 
die Kreditgenossenschaften voraussichtlich 
ein Kreditwachstum von rund 4 Prozent im 
vergangenen Geschäftsjahr. Wir konnten 
als Raiffeisenbank Schaafheim eG deutlich 
mehr Kredite als der Bundesdurchschnitt 
vergeben. Neun von zehn dieser Kredite 
sind mittel- und langfristige Finanzierun-
gen. Sie werden üblicherweise verwendet 
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Bereich und für den Ersatz und Ausbau der 
Produktionskapazitäten im Firmenkunden-
geschäft. Von einer Kreditklemme ist also 
nichts zu spüren, weder in Schaafheim, 
noch bei allen anderen Volks- und Raiffei-
senbanken. Detaillierte Zahlen zu unserem 
Kredit- und Einlagengeschäft erhalten Sie 
spätestens mit Übersendung unseres Leis-
tungsberichts im Vorfeld unserer diesjähri-
gen Generalversammlung. 

   Generalversamm-

  lung am 22.06.2012

 in der Kulturhalle

Schaafheim

Beim Phishing versuchen Internetkrimi-
nelle mit Hilfe gefälschter E-Mails oder 
Webseiten, welche vortäuschen von einer 
Bank oder einem Kreditkartenunterneh-
men zu stammen, den Internetnutzer 
dazu zu verleiten, sein Passwort, seine Kre-
ditkartennummer etc. preiszugeben, um 
ihm anschließend das Konto leer räumen 
zu können. Konnte man Phishingversu-
che früher noch am schlechten Deutsch 
erkennen, haben die Kriminellen ihre Fäl-
schungen mittlerweile so weit perfektio-
niert, dass der Unterschied zu einer echten 
Mail bzw. Bank-Webseite in den meisten 
Fällen nicht mehr so leicht erkennbar ist.

Wie kann man sich vor Phishing

schützen?

Antworten Sie niemals auf E-Mails, in 
denen Sie nach persönlichen Informa-
tionen wie Kennwörtern, Kreditkarten-
nummern etc. gefragt werden. Seriöse 
Firmen und Institutionen werden Ihnen 
niemals solche E-Mails senden.
Behalten Sie Ihre Bank- und Kreditkar-
tenkonten stets im Auge und melden 
Sie ungewöhnliche Transaktionen so-

fort Ihrer Bank bzw. dem Kreditkarten-
unternehmen.
Senden Sie keine persönlichen und 
geschäftskritischen Daten per E-Mail, 
denn unverschlüsselt können E-Mails 
sehr einfach von Internetkriminellen 
abgefangen und gelesen werden.
Setzen Sie einen alternativen Web-
browser ein und achten Sie darauf, dass 
der Phishingschutz eingeschaltet ist.
Benutzen Sie Antivirensoftware und 
halten Sie diese mit Updates aktuell.
Wechseln Sie zu einem alternativen 
E-Mail-Client (z.B. Thunderbird) und
halten Sie ihn mit Updates aktuell.
Halten Sie das Betriebssystem und alle 
installierten Programme mit Updates 
aktuell.
Surfen Sie niemals im Internet, wenn 
Sie als Administrator angemeldet sind.

Für sicheres Online-Banking bieten wir 
Ihnen auch die aktuell sichersten Verfah-
ren an: Das Sm@rt-TAN plus- oder mo-
bileTAN-Verfahren. Diese Verfahren sind 
aufgrund der einmaligen Generierung von 
Transaktionscodes und zwei getrennten 
Kommunikationswegen sicherer. Noch si-

cherer geht es mit Banking-Software und 
unserer HBCI-Benutzerkennung. Bei einer 
durchgeführten Phishing-Attacke ist die 
zivilrechtliche Geltendmachung von Scha-
densersatzansprüchen gegen den Verursa-
cher sehr schwierig, da dieser in der Regel 
nicht in Deutschland wohnhaft ist. Um 
zukünftige Straftaten zu vermeiden, ist es 
gleichzeitig ratsam, einen entsprechenden 
Strafantrag bei der zuständigen Strafver-
folgungsbehörde zu stellen.

Folgen Sie unseren Tipps 
gegen Phishing.  Wenn 
Sie Ihren Computer damit 
„sicher gemacht haben“, 
werden wir Ihnen einen 
eventuellen Schaden über 
unsere hauseigene Versi-
cherung ersetzen.

Mit den neuen Sicherheitsverfahren gegen die Gefahr 

GHU�3KLVLQJĥ%HWU�JHU�LP�,QWHUQHW�JHZDSSQHW

'DV�*HVFKlIWVMDKU������LP�5�FNVSLHJHO«



Frau Gräb, Sie betreuen seit 2011 die 

Kunden der R+V im Hause der

Raiffeisenbank Schaafheim eG.

Können Sie unseren Lesern einige per-

sönliche Daten zu Ihrer Person nennen?

Ich bin 32 Jahre alt und bin im Rodgau auf-
gewachsen. Seit sechs Jahren lebe ich nun 
in Langen. In meiner Freizeit bereise ich 
gerne die Welt, lese, fahre Ski, treffe mich 
mit Freunden und bin im Fasching aktiv.

Warum haben Sie sich für den Beruf der 

Versicherungsfachfrau entschieden?

Schon bei meiner Ausbildung zur Bank-
kauffrau war mir der Kundenkontakt sehr 
wichtig. Dies kann ich nun noch mit der 
Flexibilität des Außendienstes verbinden.

Wie gefällt es Ihnen in Schaafheim?

Schon in meiner Jugend war ich hin und 
wieder in Schaafheim unterwegs, bei der 
Kerb oder an Fasching. Schon damals habe 
ich die Schaafheimer als sehr freundlich 
und umgänglich kennengelernt.

Wie lange sind Sie schon bei der R+V 

und wo liegen Ihre Schwerpunkte?

Ich bin seit April 2007 bei der R+V. Mein 
Schwerpunkt liegt im Privatkundenge-
schäft. Hier hauptsächlich im Bereich der 
Sachversicherungen.

Was erwarten Sie von der neuen Stelle?

Die Schaafheimer Kunden sind umfassende 
Beratung und schnelle Problemlösungen 
gewohnt. Diese Erwartung möchte ich in 
vielen Gesprächen im gesamten Spektrum 
des Versicherungsangebotes mit Kompe-
tenz und Erfahrung erfüllen.

Warum sollten sich unsere Kunden

direkt an Sie wenden und nicht an eine 

Direktversicherung?

Die Kunden der Raiffeisenbank Schaaf-
heim haben ja, wie ich erfahren durfte 
sowieso schon eine enge Bindung an ihre 
Bank. Dies zeigt ja auch, dass sie noch Wert 
auf den persönlichen Kontakt zu ihrem Be-
rater legen. Diesen kann ich den Kunden 
auch im Bereich der Versicherungen bie-
ten, da ich regelmäßig zu festen Zeiten als 
Ansprechpartner da bin.

Wie sind die Preise und Produkte der 

R+V-Versicherung?

Die große Anzahl an Auszeichnungen, 
die die R+V in den vergangenen Jahren 
für ihre Produkte erhalten hat, sprechen, 
denke ich, für sich. Sicherlich sind wir nicht 
immer die günstigsten. Dafür bieten wir 
jedoch noch den persönlichen Service, 
sehr gute Produkte und im Paket das bes-
te Preis-Leistungs-Verhältnis.

Welche Ziele haben Sie 

und was wollen Sie für 

ihre Kunden und für sich 

erreichen?

In erster Linie möchte ich die Kunden von 
mir und meiner Arbeit auf Dauer überzeu-
gen und somit die Bindung zu den bereits 
bei uns Versicherten noch stärken. Zudem 
möchte ich natürlich noch viele neue Kun-
den gewinnen.

Was hat Sie motiviert, für die R+V in der 

Raiffeisenbank Schaafheim eG zu

arbeiten?

Eine Agentur mit vielen zufriedenen Kun-
den, ein gutes Betriebsklima in der Raiff-
eisenbank Schaafheim und damit die 
Basis für eine spannende und erfolgreiche 
Zusammenarbeit, die auf Langfristigkeit 
ausgelegt ist. Außerdem habe ich nach ei-
ner neuen Herausforderung innerhalb der 
R+V gesucht. Und ich denke, ich habe sie 
hier in Schaafheim gefunden.
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Interview mit unserer R+V-Betreuerin, Frau Annette Gräb.

Sie erreichen Frau Gräb in der

Hauptstelle in Schaafheim:

Montags  von 14.00 bis 16.00 Uhr

Dienstags von 10.00 bis 12.30 Uhr

Donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

und in der Zweigstelle in Mosbach:

Donnerstags von 15.00 bis 16.00 Uhr

Sie erreichen Frau Gräb in der

Hauptstelle in Schaafheim:

Wer möchte das nicht: die Chancen des 
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le Sicherheit haben. Das neue R+V-Index-
Invest bietet beides – und ist somit eine 
weitere attraktive und sichere Form der 
Zukunftsvorsorge. Dank seiner Indexbin-
dung kombiniert es Garantie und Chance 
und schließt so die Lücke zwischen klassi-
scher und fondsgebundener Rentenversi-
cherung.
Das R+V-IndexInvest ist eine Anlage, die 
��FYJCFM� HFTUBMUFU� XFSEFO� LBOO�� ;VN� FJ�
nen, um Ertragschancen zu nutzen, zum 
anderen, um schmerzlichen Wertverlusten 
vorzubeugen. 
Denn beim R+V-IndexInvest kann man 
sich jedes Jahr neu zwischen einer Index-
partizipation oder einer sicheren Verzin-
sung entscheiden.
Wer glaubt, die Börse werde sich im 
kommenden Jahr positiv entwickeln, der 
wählt die Indexpartizipation. Die An-
lage investiert in 50 Unternehmen des 
EuroStoxx50, von deren positiver Entwick-
MVOH� NBO� QSP��UJFSU�� '�MMU� FOUHFHFO� EFS�
Erwartung die Jahresrendite negativ aus, 

wird diese Negativ-Entwicklung gestri-
chen und der Policenwert bleibt erhalten.
Wer von vorneherein ein eher turbulentes 
Börsenjahr erwartet, sollte auf die sichere 
Verzinsung setzen. Sie garantiert unab-
hängig von der Entwicklung des Kapital-
marktes einen festen Zinssatz (aktuelle 
Gesamtverzinsung: 4,40% p.a.!).
Unsere Berater informieren Sie gerne aus-
führlicher über diese attraktive Anlage.

Risikofreude oder Zinssicherheit
Beim R+V-IndexInvest kann man jährlich neu wählen

Wussten Sie, dass ...

… die deutschen Kreditgenossen-
schaften von 2006 bis 2010 laut 
Statistik der Deutschen Bundes-
bank mit über 5,566 Mrd. Euro 
rund 2,6 mal soviel Steuern gezahlt 
haben wie alle Großbanken zusam-
men im gleichen Zeitraum (2,153 
Mrd. Euro)?

… junge Erwachsene unter 25 Jah-
ren einen einmaligen Bonus von 
200,- EUR auf ihren Riestervertrag 
erhalten?

… die Mitarbeiter Ihrer Raiffeisen-
bank Schaafheim im Jahr 2011 an 
77 Tagen Seminare besucht haben, 
um die Qualität der Beratung und 
der Sachbearbeitung auf hohem 
Niveau zu halten?

… Sie sich als Kunde Ihrer Raiffei-
senbank Schaafheim deutschland-
weit bei jeder Genossenschafts-
bank kostenlos Ihre Kontoauszüge 
ausdrucken können?



Wussten Sie, dass ...

… Sie sich beim Gewinnsparen schon mit 10 Lo-
sen einen monatlichen Mindestgewinn sichern 
und bis zu 25.000 EUR oder tolle Autos gewin-
nen können?

… unsere Kunden deutschlandweit an über 
18.600 Geldautomaten bei Genossenschaftsban-
ken kostenlos Bargeld abheben können? Eine 
eventuell anfallende Gebühr übernehmen wir für 
unsere Kunden.

… Ihre Zinsen steuerfrei sein können, wenn Sie 
eine Nichtveranlagungsbescheinigung (NV-Be-
scheinigung) beim Finanzamt beantragen?

… die Zeitschrift Capital unseren Verbundpartner 
Union Investment zur besten Fondsgesellschaft 
des Jahrzehnts gewählt hat?
(Capital Ausgabe 03/12)

Ganz persönlich ...

Wir freuen uns gleich drei mal: Christine 
Faust hat die Prüfung zur Bankkauffrau 
mit Auszeichnung bestanden. Unsere 
Mitarbeiter Julia Böhm und Jochen Pe-
termann haben die Prüfung zur Bank-
fachwirtin (IHK) bzw. zum Bankfachwirt 
(IHK) erfolgreich abgelegt. Vorstand und 
Mitarbeiter gratulieren ganz herzlich und 
X�OTDIFO�G�S�EJF�QSJWBUF�VOE�CFSV��JDIF�
Zukunft alles Gute!

Herzlichen Glückwunsch!

Golf von Neapel. Capri. Pompeji.

Erkunden Sie mit uns den Süden Europas.

Spüren Sie den Mehrwert Ihrer Mitgliedschaft auch im Jahr 
�����VOE�CFHMFJUFO�4JF�VOT�BO�EJF�IFSSMJDIF�"NBM��L�TUF��&JOF�
überschäumende Lebendigkeit beherrscht Neapel. Weltbe-
rühmte Museen, barocke Pracht und Frömmigkeit. Die einzig-
artige Lage zwischen dem Golf und dem Vesuv machen Neapel 
zu einem Erlebnis. Wir freuen uns, mit Ihnen auf unserer Mit-
gliederreise gemeinsam die Welt zu erleben. Die reizvolle Insel 
Capri mit den weiß leuchtenden Kalkfelsen und den verbor-
genen Grotten, das wieder zum Leben erweckte altrömische 
Leben in den Ausgrabungsstätten am Vesuv – wir zeigen Ihnen 
ein Land, in dem die Zitronen blühen, in dem die leuchtenden 
'BSCFO�EFT�.FFSFT�VOE�EFS�SFJ[WPMMFO�"NBM��L�TUF�NJUFJOBOEFS�
wetteifern, eine Region in der Kultur und Natur perfekt zusam-
men wirken.
Das Begleitteam, bestehend aus einer Bankmitarbeiterin und 
einem Vorstandsmitglied, freut sich, Sie auf der Reise begrü-
ßen zu dürfen. Neben den kulinarischen Geheimnissen rund um 
den Büffelmozarella und den Limoncello wird eine erfahrene 
Reiseleiterin uns die schönsten Aussichtspunkte, neapolische 
Traditionen und die vielen Sehenswürdigkeiten der mythischen 
griechischen und römischen Antike zeigen.

    Traumreise

   exklusiv für

  Mitglieder  

 vom 08. bis 15.

Oktober 2012.

Im Reisepreis eingeschlossen:

Transfer zum Flughafen ab der Hauptstelle
der Raiffeisenbank Schaafheim eG
-JOJFO��VH�NJU�-VGUIBOTB
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7 Übernachtungen in einem
4-Sterne-Hotel mit Halbpension
Unterbringung in Doppelzimmern mit
Bad oder Dusche/WC
#FTJDIUJHVOHFO
�"VT���HF�VOE�5SBOTGFST
laut Programm
Örtliche, deutschsprechende Reiseleitung
Reiseversicherungspaket
Reiseliteratur
Reiseleitung ab/bis Deutschland
Begleitung durch ein Vorstandmitglied und Bettina Kreuzer

1. Tag: Flug nach Neapel

2. Tag: Capri – Anacapri

3. Tag: Pompeji – Vesuv

���7DJ��3RVLWDQR�Ì�$PDOß��Ì�5DYHOOR
5. Tag: Frei, fakultativ:

 Kloster Montecassino – Schloss Caserta

6. Tag: Neapel: Stadtrundfahrt mit Teatro San Carlo,

� 3DOD]]R�5HDOH
7. Tag: Tag zur freien Verfügung

���7DJ��5¦FNà�XJ�QDFK�)UDQNIXUW

Einzelzimmerzuschlag:

190 Euro

Begrenztes

Kontingent 5HLVHSUHLV�SUR�
Person im DZ:

ab 998 Euro

Fordern Sie kostenlos Ihr Reisepros-
pekt an und informieren Sie sich 
ausführlich unter der 06073-74110 
oder auf www.rb-schaafheim.de

Änderungen im Programmablauf vorbehalten

Reiseprogramm

1. Mitgliederreise
GHU�5DLɱ�HLVHQEDQN�6FKDDIKHLP�H*
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